
Von wegen knackig – beim
Backeinsatz für ein Senioren-
heim setzt Koch Bernd Katz auf
Bissfreundlichkeit. Schließlich
soll sich an den Süßigkeiten
keiner die Zähne ausbeißen. 

Wir gehen Senioren auf den

Keks: Nach diesem Motto ba-
cken Schüler unter Anleitung
von Katz. Sein Trick: Der Mür-
beteig wird nicht nur herkömm-
lich mit Mehl, Butter und Zucker
gerührt, sondern es kommt noch
ein ordentlicher Klecks Naturjo-
ghurt dazu. „Damit werden die
Kekse schön fluffig“, verspricht
der Experte. 

Die besonderen Osterkekse
verteilen die Jugendlichen
dann im Caritas-Senioren-
heim Sankt Josef.

Der Backeinsatz für das Alten-
heim – vermittelt durch die Stif-
tung Gute Tat – ist Teil des
Schulpraktikums „soziales Ler-
nen“: Am Ofen im Kinderrestau-
rant Talmarant der Berliner Tafel

stehen Achtklässler des Robert-
Blum-Gymnasiums aus Schöne-
berg. 

Ziel des Projekts ist es, die
Schüler hautnah an eine soziale
Einrichtung heranzuführen, er-
klärt die verantwortliche Schul-
pfarrerin Heidrun Barth (51):
„Die ganze Woche dreht sich um
ältere Menschen. Ein Teil der
Klasse backt Kekse, andere hel-
fen vor Ort beim Gymnastikun-
terricht und unterstützen die
Pfleger bei ihrer täglichen Ar-
beit.“

Elisabeth Gavra (13) sticht flei-
ßig Mürbeteig-Häschen aus. Ba-
cken ist kein Problem und auch
auf ihren Einsatz im Heim freut
sich die Schülerin: „Ich hoffe, wir
bieten den Senioren mit den
Keksen und unserem Besuch ei-
ne schöne Abwechslung.“

Die Stiftung Gute-Tat.de hilft
Firmen und Privatpersonen bei
der Suche nach einem passenden
Ehrenamt. 

Kontakt: G (030) 390 882 22
oder www.gute-tat.de.

Ab in den Ofen: Für
ein Seniorenheim in
Schöneberg backen
die Schüler Nur (14,
vorn) und Elia (13)

mit Koch Bernd Katz
Osterkekse
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Schöneberger Schüler backen 
Plätzchen für ein 
Altenheim der Caritas 

VON
NADJA HEINE

Wir gehen
Senioren
auf den
Keks

Die Aktion gehört zum Sozial-
projekt des Gymnasiums
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Die Kinder
waren aus
dem Haus und
Elisabeth
Meinhardt
suchte eine
sinnvolle Be-
schäftigung:
Die fand sie
vor 15 Jah-
ren als eh-

renamtliche Helferin in Zeh-
lendorf. Heute ist die 73-
Jährige immer noch An-
sprechpartnerin für Senio-
ren. Erst vor Kurzem war sie
beim Geburtstag einer 99-
Jährigen dabei, brachte ihr
im Namen des Bezirks Blu-
men: „Wenn man diese
Freude sieht, weiß man, wo-
für man sich engagiert.“

HELDIN DES TAGES

FO
TO

: T
R

A
U

TW
EI

N
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Überschwemmungen, Unfäl-
le: Das Technische Hilfswerk
(THW) ist im Katastrophen-
fall da. Jetzt werden Jugend-
liche für den Nachwuchs 
gesucht. Infos:
(030) 2062 4620.

Veranstaltungs-Lotsen
Am 4. Mai findet im Roten
Rathaus die jährliche Freiwil-
ligenbörse statt, über 100
Vereine stellen sich vor. Die
Caritas sucht Börsen-Lotsen.
Infos: www.caritas-berlin.de.

Nachwuchs-Retter

Infos zur Anmeldung: 
www.Berliner-Helden.com
G (030) 25 91 73 321


